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Die Fraktion PIRATEN

Drucks. Nr: 0544/XIX

Fahrradbügel in Schöneberg

Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Das Bezirksamt möge in der gesamten Goltzstraße in Schöneberg, sowie in der 
Akazienstraße zwischen Apostel Paulus Straße und Hauptstraße Fahrradbügel installieren. 
Die Bügel sollen  beidseitig vor Cafés, Geschäften u.a. Einrichtungen mit Publikumsverkehr 
aufgestellt werden. Die Installation soll auf dem Streifen zwischen Straße und Bürgersteig, 
schräg zur Straße  erfolgen, wobei der einzelne Bügel nicht breiter als 40cm sein soll.

Begründung:
Beide Straßen sind stark frequentierte Einkaufsstraßen und Flaniermeilen. Fahrradfahrer 
finden auf o.g. Bereichen der Straßen keine, bzw. viel zu wenige Möglichkeiten ihr Fahrrad 
diebstahl- und umsturzsicher abzustellen. Derzeit werden Fahrräder entweder frei abgestellt, 
oder an Straßenlaternen und Baumbegrenzungsstangen angeschlossen. Dies hat zur Folge, 
dass die frei abgestellten Fahrräder zum Teil durch Passanten, Eltern mit Kleinkindern und 
Kinderwagen oder Windböen umgerissen werden. Dadurch wurden in der Vergangenheit 
auch schon die dort parkenden PKW beschädigt. Zum Teil werden die Fahrräder auch so 
abgestellt, dass die Fußgänger behindert werden, insbesondere dann, wenn sie auf 
Gehhilfen, Rollstühle oder Rollatoren angewiesen sind.

Berlin, den 12.02.2013

Herr Schulz-Günther, Stefan
Die Fraktion PIRATEN
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